
  Anreise

„Viele Wege führen nach Rom“ - und auch wir sind auf unterschiedlichen Wegen gut 
zu erreichen: egal, ob mit PKW, Bus, Bahn oder Flugzeug. Die Sparkassenakademie 
Schleswig-Holstein befi ndet sich im Kieler Stadtteil Mettenhof, Faluner Weg 2.

Für Anreisen mit der Bahn: 
Der Kieler Hauptbahnhof befi ndet sich im Stadtzentrum. Die Ankunfts- und Abfahrts-
zeiten erfahren Sie bei der Fahrplanauskunft. Benutzen Sie die Bushaltestellen am Seiten-
eingang des Bahnhofs. Von dort aus erreichen Sie uns mit den Buslinien 100 oder 101 
Richtung Mettenhof/Melsdorf, Haltestelle „Am Forsthaus“ oder mit dem Taxi.

Wenn Sie Unterstützung für Ihre Anreise und Unterbringung benötigen, stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. 

Bei Fragen zur Organisation wenden Sie sich bitte an:

Institut für Fortbildung und Verwaltungsmodernisierung (InForM)
Fachhochschule für Verwaltung und Dienstleistung
Frau Karin Peters/Frau Gabriele Bischof
Rehmkamp 10
24161 Altenholz
Tel. 0431/3209-160 oder -165
Fax 0431/3209-117
E-mail: inform@vfh-sh.de

Die Zukunftskonferenz wird fi nanziell unterstützt vom Sparkassen- und Girover-
band für Schleswig-Holstein und der Landesregierung Schleswig-Holstein.

Bürger/innen reden mit!

Sie sind gefragt!

Ihre Chance! 

 Bürger/innen beteiligen 

 – Zukunft gestalten!

Zukunftskonferenz zur Bürgerbeteiligung

3. und 4. September in Kiel



In der Veranstaltung werden Sie als Bür-
gerin und Bürger zu Wort kommen - die 
Politiker/innen wollen vor allem eines: - 
Ihnen zuhören!

Der Ablauf und die Art der Veranstaltung 
sind so konzipiert, dass dieses auch ge-
währleistet ist. Die Themen sind nicht von 
vornherein festgelegt, sondern die Teil-
nehmer/innen bringen die Themen ein, 
die  sie wirklich interessieren. Alle Themen 
werden unter den folgenden Rahmen-
fragen diskutiert: Wie können Sie Ihre 
Meinung in Entscheidungsprozesse Ihrer 
Kommune einbringen? Wo und wie kön-
nen Sie engagiert mitwirken? Wie kann die 
Mitwirkung von Bürgerinnen und Bürgern 

sinnvoll in Politik- und Verwaltungsabläufe 
integriert werden? 

 
Welche Themen im Einzelnen dis-
kutiert werden, das entscheiden Sie! 

An der Veranstaltung nehmen teil

• etwa 100 bis 120 Bürgerinnen und 
Bürger, die mitreden möchten.

• etwa 20 bis 25 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der haupt- und ehrenamt-
lichen Verwaltung, die ihre Erfahrun-
gen einbringen.

  Einladung

„Was den Menschen betrifft, sollen die Menschen auch mitentscheiden.“
Athener Demokratie 1560 v. Chr.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Ihre Bereitschaft, Verantwortung für die 
Entwicklung der Gemeinschaft und für die 
Gestaltung Ihrer Lebensumwelt zu tragen, 
ist groß!

Die Mittel und Wege, diese Bereitschaft 
auch umzusetzen, wollen wir gemeinsam 
mit Ihnen ausbauen und erweitern. Wenn 
wir wollen, dass Sie für eine lebendige De-
mokratie auch zwischen den Wahlen aktiv 
und kritisch am Gemeinwesen mitwirken, 
dann müssen die bestehenden Instrumen-
te der Bürgerbeteiligung verändert wer-
den. Dabei können auch ganz neue Wege 
eingeschlagen werden. 

Das Ziel der „Zukunftskonferenz zur Bür-
gerbeteiligung“ ist es, diese Wege gemein-
sam zu erarbeiten. Es werden Vertreter/
innen der Landesregierung, der kommu-
nalen Landesverbände, der Kommunen 
und interessierte, beteiligungsfreudige 
Bürgerinnen und Bürger aus unterschied-
lichen sozialen Gruppen aus ganz Schles-
wig-Holstein zusammenkommen. An zwei 
Tagen wird diskutiert und gemeinsame 
Ideen entwickelt. 

Machen Sie mit!

  Konzept und Programm

Freitag, 3. September
1500 - 1600 Uhr
• Begrüßung durch den Innenminis-

ter Klaus Buß
• Begrüßung durch einen Vertreter 

der Arbeitsgemeinschaft der kom-
munalen Landesverbände Schles-
wig-Holstein

• Erläuterung der Zielsetzung der 
Konferenz durch Landrat Georg 
Gorrissen, Kreis Segeberg

1600 - 1930 Uhr
• Sammlung der Themenvorschläge 
• Bildung von Themen-Arbeitsgrup-

pen
1930 - 2030 Uhr
• Austausch im Plenum

• etwa 13 (hauptamtliche) Verwaltungs-
spitzen (Landräte, Oberbürgermeister 
und Bürgermeister aus Städten und 
Gemeinden), die zuhören und ver-
bindlich dafür stehen, die Ergebnisse 
der Zukunftskonferenz umzusetzen. 

Diese kommunalen Spitzenvertreter fun-
gieren als „Auftraggeber“.  Sie laden je-
weils zehn Bürgerinnen und Bürger zur 
Veranstaltung ein. Angesprochen sind 
sowohl jüngere als auch ältere Bürger/
innen, Frauen und Männer, Berufstätige 
und Arbeitslose, Menschen mit und ohne 
Erfahrungen in der kommunalpolitischen 
Beteiligung etc. Ziel ist es, Menschen mit 

engagiertem Interesse für Beteiligungsfra-
gen einzuladen. Dabei soll Neues erfahren 
werden und nicht mit Menschen diskutiert 
werden, die schon aktiv in Parteien mitwir-
ken.

Sie werden also mit Menschen zusam-
menkommen, die in ähnlichen Lebens-
lagen sind wie Sie. Sie werden auf Men-
schen treffen, die ähnliche Wünsche und 
vielleicht auch ähnliche Ideen haben, wie 
Sie selbst. Gemeinsam können Sie daran 
mitwirken, wie sich die Bürgerbeteiligung 
in Schleswig-Holstein entwickeln soll. 

Wir freuen uns auf Sie!

Samstag, 4. September
900 – 1600 Uhr
• Start im Plenum
• Weiterarbeit in den Themengrup-

pen
• Austausch zwischen den Themen-

gruppen
1600 – 1800 Uhr
• Vorstellung der Ergebnisse
• Vereinbarung der weiteren Schritte 

zur Umsetzung der Ergebnisse in 
den Kommunen

Moderation durch Elisabeth Ferrari, 
SamVerto Unternehmensberater

Die Zukunftskonferenz findet am Freitag, den 3. September und am Sams-
tag, den 4. September 2004 in der Sparkassenakademie in Kiel statt.   

  Zukunftskonferenz zur Bürgerbeteiligung

  




